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Zur Frage der Deportation
an ſchreibt uns
Der Reichstag befindet ſich eben in der Beratung des

Juſtizetats Zu dieſem Etat iſt neben einer Anzahl anderer
Inträge auch die Reſolution des Abgeordneten v Liebert
ind ſeiner Parteifreunde auf Einführung der Deportation
nach der Südſee eingebracht worden Jn einem gewiſſen
allerdings höchſt beſchränktem Umfange haben wir was
wenig bekannt ſein dürfte ſchon heute die Deportation
Der Gouverneur von Samoa hat einigemal aufſäſſige
amoaniſche Häuptlinge zwangsweiſe nach NeuGuinea
bringen laſſen und dieſe Maßregel hat gute Wirkung ge
an denn die Häuptlinge ſind nach mehrjähriger Abweſen
heit reumütig und gebeſſert nach Samoa zurückgekehrt

Aus dieſer ſozuſagen lokalen Deportation aber darf
man nicht etwa ſchließen daß unſere Kolonialverwaltung
im Prinzip eine der Deportationsfrage freundliche Haltung
einnehme Denn dieſe Zwangsverſchickung aus Samoa er
folgte erſtens weil das Gefängnis in Apia nicht ſo ſicher
und iſoliert iſt daß die Häuptlinge nicht mit ihren Freun
den und Geſinnungsgenoſſen hätten Verbindungen an
knüpfen und neue Störungen hervorrufen können Zwei
tens war die Deportation eine beſonders abſchreckende Maß
regel weil der Samoaner ungemein an ſeiner Heimat hängt

und deswegen die Verſchickung als eine härtere Strafe an
ſieht als das Gefängnis Drittens war die Verſchickung
von Samog nach NeuGuinea natürlich mit unvergleichlich
geringeren Koſten verknüpft als wenn von Deutſchland aus
Gefangene nach der Südſee geſandt würden

Die wenigen Fälle der Zwangsverſchickung von Samoa
nach NeuGuinea beweiſen alſo nichts für eine Vorliebe
der Kolonialverwaltung für die Deportation wir wiſſen
vielmehr zuverläſſig daß unſere Kolonialverwaltung bis
in die letzte Zeit hinein der Deportation gegenüber eine
durchaus ablehnende Haltung eingenommen hat
und wir zweifeln nicht daran daß ſie dieſe Haltung auch
fürderhin beibehalten wird Sie iſt nicht der Meinung
daß leidlich bemittelte Kreiſe gerade auf dieſe Kreiſe
aber kommt es bei der Auswanderung in erſter Reihe an

in der Neigung nach unſern Kolonien auszuwandern
und dadurch dort einen Kern zuverläſſiger deutſcher An
ſiedler zu ſchaffen geſtärkt werden würden wenn durch
Zwangsverſchickung gefährlicher Subjekte die Auswande
rung überhaupt in Verruf kommt Jnsbeſondere würde
dann nach der Südſee ſicherlich kein anſtändiger Menſch
mehr auswandern wollen Es iſt ja für einen anſtändigen
Menſchen auch nicht gerade angenehm wenn er einmal
zum Beſuch nach der Heimat käme dann daraufhin an
geſehen zu werden ob er nicht etwa mit einem Freibillet

der Regierung die Ausreiſe angetreten hätte Man weiß
wie nachdrücklich ſich aus dieſem Grunde und au ch noch aus eine erneute Verſchlechterung unſerer Beziehungen zu Eng

vielen andern unſere Farmer in Südweſtafrika gegen die
Zwangsverſchickung ausgeſprochen haben Was den Süd

n recht iſt iſt dem Anſiedler in der Südſee
illig

So iſt denn ſchon vom Standpunkte des Kolonial
freundes aus die Deportation zu verwerfen und es iſt da
rum nur natürlich daß unſere Kolonialverwaltung für die
ja die kolonialen Intereſſen in erſter Reihe ſtehen ſich ab
lehnend verhält Aber auch vom finanziellen Ge
ſichtspunkte iſt der Gedanke nicht glücklich Unſer Kolonial
beſitz in der Südſee iſt juſtament der räumlich entfernteſte
und demgemäß ſind die Transportkoſten dorthin und von
dort zurück denn es würden ja doch nicht alle Gefangenen
dem Fiskus die Freude machen dort zu ſterben außer
ordentlich hoch Was etwa an koſtſpieligen Gefängniſſen er
ſpart würde würde durch die ſtärkere und teuere Ueber
wachung mindeſtens wettgemacht werden Ob die Gefan
genen durch ihre Arbeit höhere Werte ſchaffen würden
als durch die Gefängnisarbeit in der Heimat ſteht auch
noch ſehr dahin Vom finanziellen Standpunkte aus würde
alſo die Durchführung des Planes ſicherlich eine nicht un
erhebliche Steigerung des Defizits ergeben das wir bei
unſerer Gefängnisverwaltung ſchon jetzt haben

Zu den kolonialpolitiſchen und finanziellen Geſichts
punkten treten ſchließlich noch Gründe der äußern Po
läütik hinzu Wir ſind die letzten die einer würdeloſen
Politik des Nachkriechens gegenüber England das Wort
reden würden Wir ſind aber andererſeits nicht der Mei
nung daß die Reibungsflächen unnötigerweiſe vermehrt
werden ſollen Nun hat ſchon die Ankündigung von dem
Antrage Liebert einen Sturm der Entrüſtung im Parla
ment und der öffentlichen Meinung Auſtra
liens hervorgerufen Gewiß hat uns niemand in unſerer
inneren Politik dreinzureden wenn man aber gerecht ſein
will ſo kann man der Erregung der Auſtralier eine gewiſſe
Berechtigung nicht abſprechen Sie haben im vorigen Jahr
hundert unter der bis zur Mitte des Jahrhunderts durch
geführten Deportation nach Auſtralien ſchwer zu leiden ge
habt Sie haben ſchließlich durch Handlungen die einer
Revolution verzweifelt ähnlich ſahen die engliſche Regie
rung gezwungen der Zwangsverſchickung nach Auſtralien
ein Ende zu machen Bis zu dieſem Zeitpunkte hatte
Auſtralien unter ſeinem ſchlechten Rufe ſchwer zu leiden und
zudem bildeten die entſprungenen Sträflinge die ſoge
nannten bushbranger eine ſtändige Gefahr für die Sicher
heit im Lande Und nun ſollte wieder wenn auch nicht in
Auſtralien ſelbſt ſo doch in ſeinem Jntereſſenbereiche eine
Verbrecherkolonie erſtehen und es ſollte die Möglichkeit ge
geben ſein daß aus dieſer Kolonie entfliehende Miſſetäter
Auſtralien zum Schauplatze neuer Schandtaten machten
Demgemäß iſt alſo der Zorn der Auſtralier wohl begreiflich
und die Durchführung des Antrags Liebert würde einmal

ar

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder derenRaum mit 30 Pfg vlg aus a rat
20 Pig berechnet und in der Geſchäſts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Amoncen Expeditionen angenommen

die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
lonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhaus 17Nebengeſchäftsſtelle Markt 21 be

AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich
63 I Telephon Nr 590 u 591

land zweitens eine ungünſtigere Lage unſerer Handels
beziehungen zu Auſtralien herbeiführen

Wir wüßten alſo nicht von welchem Standpunkte aus
die Deportation empfohlen werden könnte und wir können
deshalb nur raten von dieſem ſehr fragwürdigen Experi
ment Abſtand zu nehmen

Der neue Srhatzſekretär
Der Wechſel im Reichsſchatzamt begegnet mannigfachen Kom

mentaren Die Freiſinnige Zeitung bemerkt folgen
des Ob gerade Herr Sydow der geeignete Mann iſt in dieſer
kritiſchen Zeit an die Spitze des Reichsſchatzamtes zu treten
können wir nicht bejahen wir wollen es aber auch nicht ohne
weiteres verneinen Allerdings ſei nicht verhehlt daß wir durch
die Ernennung Sydows einigermaßen überraſcht worden ſind
Herr Sydow iſt nach kürzerer richterlicher Tätigkeit ſchon ſeit
beinahe einem Menſchenalter im Reichspoſtamt tätig Er hat ſich
dort als brauchbarer Verwaltungsbeamter gezeigt Ob er aber
die heute mehr denn je für einen Reichsſchatzſekretär nötige poli
tiſche Umſicht und die Befähigung beſitzt einen großzügigen
Finanzreformplan zu entwerfen und durchzuführen das muß erſt
die Zukunft lehren Die Frankfurter Zeitung be
merkt Jm Poſtweſen hat ſich Herr Sydow als ein den Verkehrs
anforderungen ihm unterſtand ſpeziell die Telegraphen
abteilung ſehr entgegenkommender Beamter erwieſen frei von
bureaukratiſcher Enge Jn ſeiner neuen Stellung hat er ſich in
ganz andere Verhältniſſe einzugewöhnen aber dabei wird ihm
die freie Beurteilung der Dinge und hoffentlich gerade auch das
Verſtändnis für den Verkehr zugute kommen Von dem neuen
Schatzſekretär wird man erwarten müſſen daß er ſein Amt mit
einem feſten Finanzprogramm übernimmt für das er ſich die
Zuſtimmung des Bundesrats geſichert hat einem Finanzpro
gramm das eine wirkliche Reform bedeutet und ſich auf einer
Linie hält die wenigſtens in der Hauptſache den im Reichstage
aufgeſtellten Forderungen entſpricht And daß dieſe Finanzreform
nicht mehr allzu lange auf ſich warten läßt wird ſchon im Hin
blick auf die vielen finanziellen Anforderungen im Reich zu
wünſchen ſein Keinenfalls aber darf deshalb die Neuregelung
der Beamtenbeſoldungen auf ſich warten laſſen

Jn der Kölniſchen Zeitung wird folgendes ausge
führt Wohl von einem Dutzend Perſönlichkeiten iſt behauptet
worden daß ihnen die Nachfolge des Herrn v Stengel angeboten
worden ſei und als ſich die Mutmaßungen nie beſtätigten wurde
das vielfach damit erklärt daß ſich keine Perſönlichkeit finde die
bereit ſei die in der Tat ja recht ſchwere Bürde dieſes Amtes zu
übernehmen Tatſächlich ſind von Anfang an nur eine ganz
kleine Anzahl von Perſönlichkeiten in Betracht gezogen worden
und unter dieſen befand ſich von Anfang an Herr Sydow Wenn
die Ernennung ſich länger hingezogen hat ſo lag das in erſter
Linie an Aeußerlichkeiten An dem Tage an dem der bisherige
Schatzſekretär ſein Abſchiedsgeſuch einreichte reiſte der Kaiſer zu
mehrtägigem Aufenthalt nach Hubertusſtock und als er von dort
zurückkehrte litt der Kanzler an einem Jnfluenzaanfall ſo daß
er erſt am Mittwoch dem Kaiſer den erſten Vortrag halten konnte
Bei dieſer Gelegenheit wurde Herr Sydow mit dem inzwiſchen
verhandelt worden war in Vorſchlag gebracht und dieſer Vor

Fenilleton
Das Sterben der Perlen

Von Dr Fritz Werner
Nachdruck verboten

ſucht ſeit Jahrtauſenden bilden die Perlen die Sehn
önt ſchöner Frauen Semiramis jene üppige aſſyriſche
eſahn Kleopatra die königliche Freundin Cäſars und

afur ina die Gattin des Claudius ſind bekannte Beiſpiele
und z e ſehr koſtbare Perlen bereits im Altertum geſchätzt
wirr welcher Gier ſie damals geſammelt wurden Merk
durg gerweiſe beſchränkt ſich dieſe Freude am Perlenſchmuck
ingivitit nicht auf die Kulturländer ſondern gerade bei den
Aft iſterteſten von der Kultur noch unbeleckten Stämmen
neiſten und Polyneſiens bilden Perlen allerdings
Tauſch in kläglichſter Nachahmung ein ſehr beliebtes
nicht mittel und Surrogat des Geldes Es iſt nun gar
um Dir Trennen daß die Beliebtheit der Perlen im Alter
dem n bei den wilden Völkerſchaften zum großen Teile
Verzte imſtande mit zuzuſchreiben iſt daß ihnen ſeitens der
heiten nd Medizinmänner eine Heilwirkung bei Krank
lienten i Hrieben wurde Entweder gab man den Pa
bar z ie Perle in Eſſi oder in Zitronenwaſſer gelöſt oder
kette gentg e an daß ſchon das Tragen einer Perlen
und en rnte um die Krankheiten aus dem Körper heraus

S v Perlen hineinzuziehen
Perlen ſt nun überaus merkwürdig daß die Entſtehung der

uſchelx Tierkörper es kommen eine ganze Anzahl
Frage n wie die Perlmuſcheln Auſtern Miesmuſcheln in
Ruſchel ver etwa auf einer normalen Körpertätigkeit der
Muſche eruht ſondern daß ſie einem Krankheitsprozeß der
ſehr int ihre Entſtehung verdankt Es exiſtieren hierüber
daß ine dte Unterſuchungen welche feſtgeſtellt haben
wird w uſchel erſt dann zur Bildung einer Perle angeregt
durch anden ie durch ein hineingebrachtes Sandkorn oder
bedingun ere Fremdkörper in ihrem Jnnern in ihren Lebens
in eine r geſtört wird Kommt ein derartiges Sandkorn
durch M bende Muſchel hinein wie es 13 überaus leicht
Aganioneg e ſand gehen kann ſo empfindet der lebende
vatürlick us der Muſchel die Reibung dieſes Sandkornes
Solz plitt ebenſo unangenehm wie der Menſch etwa einennene im Finger Während nun in letzterem Falle der

e Organismus auf dieſen Reig durch Rötung und

Vereiterung des Fingers hierauf reagiert ſucht die Muſchel
ſich des Reizes dadurch zu erwehren daß ſie das Sandkorn
durch Ausſchwitzen einer perlmutterartigen Subſtanz mit
einer glatten Oberfläche überzieht wodurch dasSchmerzgefühl
für ſie geringer wird als bei der vormals rauhen Oberfläche
des Sandkörnchens Eine Perle iſt ſomit nichts anderes
als ein derartig mit Perlmutterſubſtanz überzogenes Sand
körnchen Man hat von dieſer Erkenntnis bereits oft in der

Weiſe praktiſchen Gebrauch gemacht daß man Auſtern den
Auſternbänken entnahm mit Hilfe einer Pinzette ein Sand
körnchen hineinbrachte und ſie dann wieder einige Zeit ins
Meer zurücklegte Auf dieſe Weiſe hat man ſehr ſchöne Er
folge mit der künſtlichen Züchtung echter Perlen erzielt
Beſonders geſchickt in dieſer künſtlichen Erzeugung echter
Perlen ſind die indiſchen chineſiſchen und japaniſchen Perlen
fiſcher Man erzählt ſich daß es ihnen gelungen ſei auch
kleine Götzenbilder durch Hineinbringen in Perlmuſcheln mit
einer Perlmutterhaut zu überziehen doch dürfte dieſe Be
hauptung nichts weiter als ein raffinierter Geſchäſtstrick der
ſchlauen Oſtaſiaten ſein um ihre mit Lack und Fiſchſchuppen
ſubſtanz lackierten Götzenbilder den dummen europäiſchen
Teufeln zu erhöhtem Preiſe aufzuhängen Es iſt nun nicht

unintereſſant feſtzuſtellen daß das Vorkommen echter Per
len ſich keineswegs auf das Meer beſchränkt ſondern daß es
auch recht anſehnliche Fundſtellen in Flüſſen gibt Als Bei
ſpiel hierfür nenne ich die weiße Elſter im Königreich Sachſen
Sonſtige berühmte Fundſtellen ſind die Sundainſeln die
Meeresküſte von Kalifornien und Mexiko Ceylon Japan
und der Perſiſche Golf Es iſt ein weitverbreiteter Jrrtum
daß eine Perlmuſchel nur in der Lage wäre nur eine ein
zige Perle zu produzieren Dem iſt nicht ſo im Gegenteil
Muſcheln die 5 6 bis 10 Perlen enthalten ſind durchaus
keine Seltenheit Man gewinnt die Perlen indem man
durch Perlenfiſcher die Muſcheln vom Meeresboden losreißen
und dann in Vottichen der Einwirkung der Luft ausſetzen
läßt Hierbei geht das Muſcheltier ſchnell zugrunde die
Schalen öffnen ſich und es zeigen ſich dem Auge die in die
Weichteile des Tieres eingebetteten Perlen Durch Siebe
werden ſie alsdann nach Größe und Form ſortiert

Es iſt nun eine eigenartige Erſcheinung daß die Per
len je älter ſie werden auch um ſo mehr an Schönheit ein
büßen ja geradezu verwittern ohne daß man den inneren
Grund dieſer Zerſetzung kennt eine Tatſache die man ſeit
altersher als das Sterben der Perlen vetönet Sonder
ſehen ife zeigt ſich dieſes allmähliche Mattwerden und Ab
ſterben ihres Glanzes vornehmlich bei Perlen die geraume heranreichen

Zeit nicht getragen und in Futteralen mit Sammeteinlage
aufbewahrt ſind Am gefährlichſten in dieſer Hinſicht wirkt
der rote und der violette Sammet Es mag dahingeſtellt
bleiben ob der Zerſetzungsprozeß in dieſem Falle durch
ſchädliche rote oder violette Farbſtoffe ausgelöſt wird oder
ob ultraviolette und ultrarote Lichtſtrablen eine zerſetzende
Wirkung ausüben Dagegen gibt es ein ſehr gutes und
ſicher wirkendes Mittel um derartigen ſchadhaft gewordenen
alten Perlen ihre frühere Schönheit zurückzugeben nämlich
das Verſenken ins Meerwaſſer für einige Monate Jn der
Tat hat man mehrere Perlenkolliers des engliſchen Kron
ſchatzes auf dieſe Weiſe wieder regeneriert und auch neuer
dings wieder vorgeſchlagen das mehrere hunderttauſend
Franken geſchätzte Perlenhalsband der verſtorbenen Frau
Thiers Gattin des ehemaligen Präſidenten der franzöſiſchen
Republik das im Louvremuſeum aufbewahrt wird und
völlig erblindet auf dieſe Weiſe wieder aufzufriſchen

Bei der großen Koſtbarkeit der echten Perlen iſt es
natürlich kein Wunder daß man ſeit langem in erfolgreich
ſter Weiſe verſucht ſie nachzuahmen Es geſchieht das
meiſtens in der Weiſe daß man hohle Glaskugeln von
Perlengröße im Jnnern mit Perleneſſenz die aus Fiſch
ſchuppen bereitet wird überzieht und einer derartigen
gläſernen Hohlkugel ſodann durch geſchmolzenes Wachs einen
inneren Halt gibt Es iſt dies die einzige Art nach der
wirklich ſchöne künſtliche Perlen herzuſtellen ſind da andere
Methoden die äußerlich mit Wachs und dann mit Perlen
eſſenz überziehen zwar billiger dafür aber auch durchaus
unſolide arbeiten Es leuchtet ohne weiteres ein daß der
artige mit Wachs überzogene Perlen beim Tragen ſchon durch
die Körperwärme ihren Glanz und damit jedes Anſehen ver
lieren müſſen

Jn intimem Zuſammenhange mit der Perlenfiſcherei
ſteht die Gewinnung von Perlmutter jener wundervollen
Subſtanz die leider durch die ſezeſſioniſtiſche Kunſt lange
bei der Bearbeitung eingelegter Möbel ausgeſchaltet war
Verlmutter iſt nichts anderes als die innere Auskleidung
der Perlmuſcheln und bietet in ſeinem Vorkommen eine
überaus reiche Farbenſkala Am koſtharſten iſt die ſchwarze
Perlmutter Wie mannigfach das Anwendungsgebiet der
Perlmutter iſt geht daraus hervor daß in Paris und Wien
ganze Jnduſtrien nichts weiter verarbeiten als Perlmutter

uch Perlmutter wird mit Hilfe von Perleneſſenz und von
Glasflüſſen nachgeahmt doch kann keine Nachahmung an das
wundervoll iriſierende Farbenſpiel der echten Perlmutter
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ſchlag fand ſogleich die kaiſerliche Genehmigung Als die Wahl
des Reichskanzlers auf Herrn Sydow fiel war neben deſſen
früherer amtlicher und parlamentariſcher Tätigkeit vor allem
maßgebend daß er ihn als eknen Mann von großer Energie
und Schaffensfreudigkeit beurteilte der mit unge
ſchwächten Kräften und mit dem Vorſatz etwas Großes und
Ganzes zu bringen an ſeine Aufgabe herantritt Es iſt
dem Reichskanzler nachgeſagt worden daß er auf eine durch
greifende Finanzreform im Reiche verzichten und verſuchen wolle
ſich mit kleinen Mitteln bis auf beſſere Zeiten durchzuwinden
Eine ſolche Erklärung hat der Reichskanzler niemals abgegeben
und ebenſowenig würde ein ſolches Verhalten den Jdeen des
neuen Schatzſekretärs entſprechen der ſich vielmehr vorge
nommen hat ganze Arbeit zu machen und den
Reichsfinanzen feſte Grundlage zu geben deren ſie bisher
leider noch entbehren Hierüber dürfte volle grundſätzliche Ueber
einſtimmung zwiſchen Kanzler und Schatzſekretär beſtehen wenn
auch Herr Sydow ſein Programm begreiflicherweiſe noch nicht in
allen Einzelheiten feſtgelegt haben wird Wenn Herr Sydow in
ſeinem bisherigen Amt den Fragen des Wirtſchaftslebens und
des Reichshaushalts auch nicht fern ſtand ſo ſtellen ſich dem Leiter
der Reichsfinanzen doch noch andere Aufgaben für deren Er
füllung ein vorheriges Einarbeiten die unum
gängliche Bedingung iſt Wieweit ihm dies gelingen
wird kann nur die Zukunft lehren aber wir wünſchen dem neuen
Staatsſekretär daß die ſchwere Arbeit die er jetzt mit Zuverſicht
und Selbſtvertrauen übernimmt dem Reiche und den Reichs
finanzen zum Heile ausſchlagen möge Die gleichzeitig erfolgte
Ernennung Sydows zum königlich preußiſchen Miniſter darf als
Beweis dafür angeſehen werden daß man die Stellung des
Schatzſekretärs durch Verleihung von Sitz und Stimme im Mini
ſterium des größten Bundesſtaates ſtärken und ihm die Möglich
keit gewähren will auch innerhalb der preußiſchen oberſten Ver
waltungsbehörde ſeine Meinungen und Vorſchläge unvermittelt
zum Ausdruck zu bringen

Ueber die politiſche Stellung des neuen Staatsſekretärs be
merkt das Leipziger Tageblatt Jm Reichstag hat
Exzellenz Sydow öfters bei dem Poſtetat geſprochen aber ſeine
Ausführungen waren politiſch ſtets ſo vorſichtig gehalten daß
ſich über ſeine politiſche Stellung nichts ſagen
läßt Die Leipziger Neueſten Nachrichten
führen aus Die Berge haben gekreißt und geboren wurde Herr
Sydow als junger Staatsſekretär zweifellos ein tüchtiger Be
amter und ein guter Verwaltungsmann geſcheit und ſehr korrekt
aber er iſt dennoch eine Enttäuſchung für alle die es wiſſen
daß nur eine großzügige Politik uns aus dem Jammer heraus
reißen und daß nur ein Mann von ſchöpferiſcher Phantaſie dieſe
Politik erſinnen leiten und durchführen kann Gewiß es bildet
ein Talent ſich in der Stille und auch Herr Sydow mag in der
Stille ſeine finanzpolitiſchen Fähigkeiten ausgebildet haben Aber
heute brauchen wir ein Genie und Genies laſſen ſich
gemeinhin früher erkennen als bis die Abenddämmerung des
60jährigen Lebens heraufzog Darum fühlt man ſich gebrängt
auch in Herrn Sydow nur einen Verlegenheitskandi
daten ſeine Amtszeit als eine Uebergangszeit anzuſehen und
von ihm nur zu erwarten daß er uns über das Vakuum der
nächſten zehn oder zwölf Monate mit Anſtand hinführt Jn
der Magdeburgiſchen Zeitung wird geſagt Ob dem
Unterſtaatsſekretär im Reichsſchatzamte Herrn Twele das Amt
angeboten war iſt nicht ſicher Sydow wurde ſeinerzeit ſchon für
das preußiſche Kultusminiſterium genannt Finanzpolitiſch iſt
er bisher nicht hervorgetreten er gilt aber als ein Beamter von
hervorragender Umſicht und Jnitiative Wieviel man ihm zu
traut zeigt die jetzige Ernennung

Der Hannoverſche Courier charakteriſtert den neuen
Staatsſekretär wie folgt Ein gemütlicher Herr der ſich allüber
all große Beliebtheit zu erwerben weiß und als 57jährige Ex
zellenz allſommerlich in Loden und Ruckſack Klammen und Glet
ſcher bekraxelt Alſo gewiß eine Perſönlichkeit der man an ſich
Vertrauen entgegentragen möchte Was bringt er aber an ſpe
zieller Eignung fürs Reichsſchatzamt mit Er hat vor zwei
Jahren um Herrn v Stengel zu unterſtützen im Reichstage die
Abſchaffung des billigen Ortsportos verteidigt
Kein gutes Omen fürwahr denn die Maßnahme hat dem
Reiche nichts genützt aber dem Verkehr um ſo mehr geſchadet
Sonſt hat er ſich um Finanzfragen bisher kaum gekümmert Doch
die Tatſache daß er im Reichspoſtamt groß geworden voriges
Jahr beinahe Kultusminiſter geworden wäre und nun ins Reichs
ſchatzamt überſiedelt deutet auf einen neutralen Verwal
tungsbeamten der ſich überall wo man ihn braucht ein
zuarbeiten bereit iſt nirgends aber als Schöpfer und Neugeſtalter
auftreten wird Demnach iſt auch Exzellenz Sydow nicht der
ſo da kommen muß ſondern nur ſein Platzhalter und
wenn s viel iſt ſein Wegbereiter Er müßte denn gerade
überraſchenderweiſe Talente entfalten die bisher im Stillen
blieben Ohne Frage iſt es ſomit in ſeinem und des Reiches
Intereſſe beſſer wenn ihm keine Vorſchußlorbeeren gewunden
werden

Die Germania betont Daß er mit einem fertigen
Programm für die Finanzverwaltung und für die Finanzreform
ſein neues Amt antritt iſt kaum anzunehmen da er den ſchweben
den Finanzfragen bisher ziemlich ferngeſtanden hat Vielleicht
iſt er ſo vorſichtig geweſen auch ſeine Bedingungen zu ſtellen
die ihm Ausſicht auf ein gedeihliches Wirken eröffnen wozu auch
die Ernennung zum preußiſchen Staatsminiſter gehört Mit dem
Reichskanzler Fürſten Bülow hat er jedenfalls ein Einverſtänd
nis Fenigſtone über die Grundzüge der Reichsfinanzreform
erzielt
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Der jetzt zurücktretende Reichsſchatzſekretär Freiherr von
Stengel iſt am 19 Juli 1837 in Speyer geboren Nachdem er
1872 Regierungsaſſeſſor und 1874 Regierungsrat geworden war
trat er 1876 in das bayeriſche Finanzminiſterium ein 1884 wurde
er ſtellvertretender Bundesratsbevollmächtigter für Bayern und
1903 Staatsſekretär des Reichsſchatzamts Reinhold Sydow iſt
nach der Köln Ztg der Sohn des bekannten langjährigen
Knterſtaatsſekretärs im Kultusminiſterium und ſpäteren Präſi
denten der Staatsſchuldenverwaltung Wirkl Geheimrats Dr
Sydow er iſt mit einer Tochter des verſtorbenen Juſtizminiſters
Dr Leonhardt verheiratet Jm Januar 1851 geboren beſuchte
er das Berliner Friedrich Wilhelms Gymnaſium ſtudierte in
Berlin und Heidelberg die Rechte wurde am 5 September 1870
Kammergerichtsreferendar und am 13 März 1875 Gerichts
aſſeſſor er war Mitglied der Kommiſſion für die Reichsjuſtiz

geſetze die unter Miquels Vorſitz tagte und zwar war er Proto
kollführer Jm September 1876 wurde er Kreisrichter in
Halle im Juni 1882 trat er an das Landgericht J in Berlin
über ſchied aber ſchon im April 1883 aus dem Juſtizdienſt und

wurde Oberpoſtrat im Reichspoſtamt 1885 vortragender Rat
1889 Geh Oberpoſtrat und im Oktober 1901 Unterſtaatsſekretärals Nachfolger Feiſche Jm Jahre 1902 wurde er als Unter

ſtagatsſekretär an Stelle Schefflers mit der Leitung der zweiten
Telegraphen Abteilung des Reichspoſtamts betraut Auf

dieſem wichtigen und weitbegrenzten Arbeitsfelde hat Herr Sy
dow ſich ausgezeichnet bewährt und außerdem auch der Ausdeh
nung der internationalen Telegraphie ſeine beſondere Aufmerk
ſamkeit zugewendet Ein ſehr großer Teil der jetzt beſtehenden
überſeeiſchen deutſchen Kabellinien ſind unter ihm ausgeführt
worden und namentlich der oft ſchwierige Abſchluß der inter
nationalen Verträge iſt ihm zuzuſchreiben Auch daß der ſehr
ſchwierige Kongreß über Funkentelegraphie zuletzt einen die deut
ſchen Anſprüche befriedigenden Verlauf nahm iſt nicht zum wenig
ſten ihm zu verdanken Hierbei wurde Herr Sydow ebenſo wie
durch die Beherrſchung der techniſchen Fragen durch ſeine aus
gezeichneten juriſtiſchen Kenntniſſe unterſtützt die ihm auch in
ſeiner neuen Tätigkeit zugute kommen werden Er hat eine
große Anzahl juriſtiſcher Aufſätze in Fachblättern veröffentlicht
Von ihm rühren auch Kommentare zur Strafprozeßordnung
Zivilprozeßordnung Konkursordnung zum Gerichtsverfaſſungs
geſetz Gerichtskoſtengeſetz zu Ausführungsgeſetzen Gebühren
ordnungen uſw her Er gilt als eine große Arbeitskraft die ſich
ſehr ſchnell auch mit neuen und ſchwierigen Materien vertraut
macht Jm Reichstage iſt Herr Sydow eine bekannte Perſönlich
keit er hat ſich namentlich als Regierungskommiſſar in den Kom
miſſionsſitzungen die Anerkennung aller Parteien erworben Für
ſeine neue Stellung iſt ſeine bisherige parlamentariſche Tätig
keit von großer Bedeutung denn noch mehr als bisher wird er
jetzt auf dem parlamentariſchen Felde zu arbeiten haben und es
wird ihm dabei ſeine Bekanntſchaft mit den Perſönlichkeiten des
Parlaments und den parlamentariſchen Gebräuchen von Nutzen
ſein Daß er große Eewandtheit im Auftreten und entgegen
kommende Liebenswürdigkeit beſitzt wird ihm von allen nach
gerühmt die mit ihm in amtlichem oder perſönlichem Verkehr
geſtanden haben

Der Berl Lokalanz meldet daß wegen Uebernahme des
Reichsſchatzamtes in der ganzen Zeit nur mit drei Per
ſonen verhandelt worden iſt

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Geſtern abend fand beim Reichskanzler und der
Fürſtin v Bülow ein Diner ſtatt zu dem Einladungen erhalten
hatten der ſächſiſche Finanzminiſter Dr v Rüger der Staats
ſekretär Dr v Bethmann Hollweg der Staatsminiſter Frhr
v Rheinbaben die Staatsſekretäre Dr Nieberding v Tirpitz
Kraetke v Stengel Dernburg und v Schön der bayeriſche Ge
ſandte Graf v Lerchenfeld der ſächſiſche Geſandte Graf Vitzthum
v Eckſtädt der württembergiſche Geſandte Frhr Varnbüler der
badiſche z Graf v Berckheim der mecklenburgiſche Geſandte
Dr v Eucken Addenhauſen der hanſeatiſche Geſandte Dr Klüg
mann der Bürgermeiſter von Bremen Dr Pauli die Unterſtaats
ſekretäre Dombois und v Löbell

Der Ernſt der inneren Lage
und die Schwierigkeit der Stellung Bülows kommt klar in
zwei Paßkundgebungen zum Ausdruck die wegen ihrer Au
toren Beachtung verdienen Der der freiſinnigen Volks
partei angehörende Abg Hormann Bremen ſchreibt
über die politiſche Lage in den Bremer Nachr einen peſſi
miſtiſch gehaltenen Artikel in dem er die Möglichkeit einer
Kanzlerkriſe ganz offen in Rechnung zieht Er ſchreibt

Bülow muß die Konſequenzen ziehen wenn es ihm
nicht gelingt den Widerſtand gegen irgendwelche direkte
Reichsſteuer zu brechen Ob er das vermag Wir be
zweifeln es Sein Verhalten in der Wahlrechtsfrage
ermutigt nicht zu der Annahme daß der Reichskanzler die
beſtehenden Widerſtände zu beſeitigen vermöchte Kann
er das aber nicht dann muß naturnotwendig der Kriſis im
Reichsſchatzamt eine Reichskanzlerkriſis folgen
UAnd falls die Konſervativen nicht einlenken wird ſie
folgen zweifelhaft iſt höchſtens noch der Termin ob in
nächſter Zeit oder im Herbſt Vielleicht drängt die Rechte
geradezu darauf hin denn daß Bülow ihnen mit ſeinen
Blockbeſtrebungen längſt unbequem geworden iſt daß iſt
ja ein offenes Geheimnis Nun wir Linksliberalen können
der Entwicklung der Dinge ruhig zuſehen Wir gebrauchen
einen ſtarken Mann der die vorhandenen Wider
ſtände niederzwingt Jſt Bülow nicht dieſer Mann dann
haben wir an ſeiner Kanzlerſchaft keinJntereſſe mehr wiewohl wir ſeinen guten Willen
anerkennen

Und in der Voſſiſchen Zeitung befindet ſich ein Mo
raliſche Eroberungen betitelter Aufſatz in dem ebenfalls
ein äußerſt ſkeptiſcher Ton angeſchlagen wird Es heißt da

Kann es unter dieſen Umſtänden wundernehmen
daß ſich das Vertrauen der Liberalen in die heutige
Politik immer mehr verflüchtigt die Ueberzeugung
der 13 Dezember 1906 ſei der wichtigſte Wendepunkt in
der Parteigeſchichte immer mehr ſchwindet An der
bürgerlichen Linken läge es nicht wenn die konſervativ
liberale Paaruna ſich ſchnell als fruchtlos erwieſe der Block
ſich eheſtens in Wohl gefallen auflöſte Sie hat
ihre Schuldigkeit getan Sie hat ihre Bereitwilligkeit zu
erſprießlicher Zuſammenarbeit mit der Regierung darge
tan Sie hat ſich auch nicht eigenſinnig auf die Formel
Alles oder nichts verſteift Aber wenn die Mühlen

klappern will ſie endlich Mehl ſehen Man
hat den Fürſten Bülow lange nicht mehr im Reichstag
noch im Abgeordnetenhauſe geſehen Es ſcheint als ließe
er die Zügel am Boden ſchleifen Wird es nicht
anders ſo iſt es mit allen Wirkungen ſeiner Kriegserklä
rung an das Zentrum auf die Volksſeele vorbei und der

Wendepunkt iſt nicht der Ausgangspunkt einer neuen
Aera ſondern nur eines Zickzackkurſes der zu dem alten
Pfade zurückführt mit oder ohne Bülow

Dieſe Sprache läßt an Beſtimmtheit nichts zu wünſchen
übrig Die Reichsregierung kann hieraus erſehen daß es
in der bisherigen Art nicht weiter gehen kann wenn auf
die Mitwirkung der Freiſinnigen noch Wert gelegt wird
Discite moniti

Die Lage des Anwaltſtandes
Zur Lage des Anwaltſtandes führte der nationalliberale

Reichstagsabgeordnete Dr Hein ze aus Dresden in ſeiner
Rede zum Juſtizetat am 18 Februar etwa folgendes aus

AdoltSternelds Gardinen es h i II ger
Mitglied des Rabatt Spar Vereins 5 Rabatt

Ein guter Anwaltſtand iſt für unſere Rechts
größter Bedeutung ein guter Anwaltſtand kann ege von
gedeihen wenn er in wirtſchaftlich auskömmlichen er n
niſſen lebt Jn dieſer S ciera ibt die Entw
Dinge zu ſchweren Beſorgniſſen Anlaß Erſtens ng der

e dem Anwaltſtande nicht günſti
Unfallgeſetze haben ihm za lreiche ftpf tpro die
Geſetze betreffend die Gewerbegerichte und die K ſe di
gerichte haben ihm Rechtsgebiete entzogen
wenig beachtete Beſtimmung hat nachteilig ewirkt mancheneue S 9a des h der die 5bh de J
wertes bei wiederkehrenden Leiſtungen z B Rente
etzt Zweitens haben die wirtſcha e und ſoziat herah
tände ſich vom Anwaltſtande an ach abgewende Zu
Großkaufleute prozeſſieren nicht ſondern wenden et di
Schiedsgerichte Die unentgeltliche Rechtsauskunft ſich an
immer mehr zu Das iſt freilich zu begrüßen ſchad timnt
dem Anwalte und es iſt mit großer enugiuung aber
merken daß der Anwaltſtand ſich doch freudig in den be
unentgeltlicher Rechtsauskunft geſtellt hat agegen ſt ienſt
die Ausgaben des Anwalts die Lebensbedürfniſſe verte
ſich und der Stand der Bureaubeamten ringt nach Bern
ſtellung Wie kann dieſer Stand aber in die Höhe ton er
wenn der Anwaltſtand geſchwächt wird Drittens ha
die Zahl der Anwälte beſorgniserregend an In der alt
vom 1 Januar 1880 bis zum 1 Januar 1907 iſt die Jeit
der Anwälte von 2091 bis auf 8608 geſtiegen Durch Zahtdas zuſammen wird manche Exiſtenz ſchwer bedroht Äbhiſ

iſt ſchwer Jmmerhin laſſen ſich einige Fingerzeige gehe fe
die Gebührenordnung für Rechtsanwälte kann revidie
werden das Notariatsweſen zugunſten der Anwälte geſtalte
werden Schließlich aber müſſen wir ſelbſt den Entſchut
faſſen bei Geſtaltung neuer Juſtizgeſetze ſoweit ſich das n
dem Wohle der Allgemeinheit verträgt auf den Anwaltſtan
Rückſicht zu nehmen

Die Ablehnung des einen Kreisſchulinſpektors

in der AbgeordnetenhausSitzung am Mittwoch hat eine
ſymptomatiſche Bedeutung Der konſervativ klerikale Block
trat feierlich zuſammen um dem neuen Miniſter des Kultus
Herrn Holle zu bekunden Du bieteſt uns noch nicht die
genügende pupillariſche Sicherheit wir aber ſind die Macht
in Preußen und werden Dich das fühlen laſſen Zum Zeichen
deſſen ſtreichen wir Dir den einen FachſchulJnſpektor und
deuten Dir damit gleichzeitig an daß wir an dem Prinzip
der geiſtlichen Schulaufſicht nicht rütteln laſſen werden
Die Herren Machthaber in Preußen ſind nicht ſentimental
Jhnen kommt es auf einen kleinen Konflikt mit der Regie
rung nicht an wenn es heißt ihre Machtſtellung zu dekla
rieren Gleichzeitig bedeutet die Ablehnung des Potsdamer
Kreisſchulinſpektors eine ſcharfe Brüskierung der Blog
Politik Bäülows Die Konſervativen des Abgeord
netenhauſes haben dem Fürſten Reichskanzler zeigen wollen
daß ihr Herz nicht nur platoniſch ſondern ſehr reell den
ſchwarzen Bundesbruder gehört demſelben den Bülow aus
der poſitiven Politik möglichſt ausſchalten wollte

Wir wiſſen nicht wie Fürſt Bülow nach alledem über
die gegenwärtige Situation denkt Es gehört jedenfalls viel
Humor und Gottvertrauen dazu um ihr irgend welche
freundlichen Seiten abzugewinnen
der ſich mit Eleganz zwiſchen zwei Stühle geſetzt hat und
dem von keiner Seite Vertrauen entgegengebracht wird
wird niemand um ſeine ſtaatsmänniſche Poſition beneiden

Schulpflicht und Leutenot
Unſere Agrarier ſind zähe Mit einem Eifer der einet

beſſeren Sache würdig wäre arbeiten ſie an der Beſeitigung
der Leutenot und zwar wenn möglich durch Ve
ſchränkung der Freizügigkeit Das neueſte
Mittel auf dieſem Gebiete ausfindig gemacht zu haben iſt
das Verdienſt des freikonſervativen Abgeordneten Engel
brecht für den Kreis Jtzehoe Steinburg Er will die
Leutenot mit Hilfe der Schulpflicht bekämpfen Sein An
trag der am 18 d M im Abgeordnetenhauſe zur Beratung
ſtand zielt dahin für die Landgemeinden in Schleswig
Holſtein unter Berufung auf die Schulordnung von 181

als Schulentlaſſungsalter er Knaben das 16 für
Mädchen das 15 Lebensjahr feſtzuſetzen Dafür aber ſoll
den Eltern ohne jede Einſchränkung das Recht zuſtehen ihre
Kinder vom 12 Jahre während des ganzen Sommerhalb
jahres von der Schule fernzuhalten So ſollen den Land
wirten billige Dienſtjungen und Klein
mädchen auf Koſten der geiſtigen Ausbildung der Jugend
zur Verfügung geſtellt werden Aufhebung der Freizügigkeit
für die Landbevölkerung bis zum vollendeten 16 Leben
jahre das iſt der Kern des Antrages Engelbrecht der glüdh
klicherweiſe keine Ausſicht auf Verwirklichung hat da auch
die Regierung ſich ablehnend verhielt

Zum Prozeß Moltke Harden uteilt die Deutſche Tageszeitung mit die Staatsanwalt
ſchaft hat ihre Erwiderung auf die eviſionsbegründuns
gegen das Strafkammerurteil über Harden fertiggeſte t
Die Akten gehen nunmehr an das Reichsgericht nach Leirse
ab vor dem in einiger Zeit Termin zur Reviſionsverhen
lung anſtehen wird Jn Sachen Eulenburg iſt He
Harden die Anklageſchrift zugegangen

Rachſpiel zum Brand Prozeß oDer päpſtliche Geheimkämmerer Graf Günth Senſſh
der Schulen burg auf Haus Oefte hat nach der
Tagesztg gegen den verantwortlichen Redakteur
Münchener Halbmonatsſchrift März Kurt Aram einer
Hermann Fiſger Beleidigungskl a wegßp x ihn
Vemerkung die die Zeitſchrift im Prozeß Brand übe
gemacht hat erhoben

Der altenburgiſche Landtag den
wurde geſtern im Reſidenzſchloſſe zu Altenburg durs der
Herzog Eduard II eröffnet Er hielt eine Anſprache hre
er ſeiner Trauer über den entſchlafenen Herzog Wohl de
3 und als Ziel des en ebens das
ieben Heimatlandes bezeichnete

Antimilitariſtiſche Agitation beitet
Die Hamburger Polizei verhaftete einen Werftarenger

der unter der Mannſchaft des im Hafen liegenden r Hruck
Scharnhorſt antimilitariſtiſche anarchiſtiſch
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Und auch Herrn Holle
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wu T uAllgemeine Mitteilungen
znigliche Regierung zu Magdeburg hat kürzlich verZig königlichen Gedächtnksſtof die

fügt daß in der Provinz Sachſen der vor etwa ſechs Jahren vom
hule n Konſiſtorium und den drei Vezirksregierungen der
znigliche uf 164 Sprüche 20 Kirchenlieder und 6 Pſalmen feſt

ar 9 Sprüche ganz und 6 teilweiſe geſtrichen oder dem
geſetzt undenunterricht überwieſen werden Wenn das auch nur
Kon her Anfang iſt ſo darf man es doch immerhin begrüßen
ein ſche auch in den maßgebenden Kreiſen die Ueberzeugun
daß n reift die Volksſchule iſt mit r Gedächtnisſtoffelaſtet Möge man auf der einmal betretenen Bahn fort
übe xu Jſhreiten neralmajor z D Pratſch iſt im Alter von 68
Jahren in Hannover ge ſtorben
J Theodor Gruner der angieprige er der

er Bürgerſchaft und Vorſitzender des Deutſchen Vereins
Rettung Schiffbrüchiger iſt geſtern geſtorben Er war

i öfter Vorſttender der Handelskammer
an Zum Landgerichtspräſidenten in Bartenſtein iſt der Land
erichtsdirektor Porſchmann in Schweidnitz ernannt worden

Ausland
Das engliſche Königspaar in Paris

Das engliſche Königspaar trifft am 1 März zu
inem zweitägigen Beſuche in Paris ein Es iſt ein amt
ſicher Beſuch im Elyſse angeſagt worden

Provinz a

tr2

Barbarus Bavarus
Der Hörerſtreik bei Profeſſor Commer in Wien iſt durch

Vermittelung des Dekans beigelegt Es heißt jetzt Commer
habe den Münchener Profeſſor Schnitzer nicht einen Bar
ren ſondern einen Bayern genannt was da Commer
ſateiniſch vorträgt barbarus S Bavarus leicht habe miß
verſtanden werden können Sehr glaublich klingt dieſe Er
tlärung nicht

Japan und die Vereinigten Staaten
Der japaniſche Botſchafter in Waſhington überreichte

zem Präſidenten Rooſevelt ſein Beglaubigungsſchreiben bei
welchem Anlaſſe herzliche Anſprachen gewechſelt wurden
Der japaniſche Botſchafter ſagte die Erhaltung eines
dauernden Friedens aller Nationen und die
Wahrung der gerechten Intereſſen aller Völker ſeien die
weſentlichſten Ziele ſeines Kaiſers Rooſevelt begrüßte dieſe
herzlichen Verſicherungen und ſagte Jch kann dieſe Verſiche
rungen nicht bloß erwidern ich kann vielmehr im Namen
meiner Regierung ihren Landsleuten aufrichtig die ernſte
Mitarbeit der Vereinigten Staaten verſprechen in allem
was zu einer Verbeſſerung und ſtärkeren Befeſtigung der
guten Beziehungen beitragen kann Auf dem Wege des
Friedens und Gedeihens werden wir wechſelſeitig den
materiellen Fortſchritt beider Nationen hegen und pflegen

Ruſſiſche Revolutionäre verhaftet
Die Petersburger Geheimpolizei verhaftete 12 Haupt

mitglieder der fliegenden Kampforgani
ſation Zwei Perſonen wurden vor dem Palais des
Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch feſtgenommen ein Mann
der auf dem Leibe ein Blechgefäß mit 5 Pfund
Dynamit trug und eine Dame die im Muff eine
große Menge Dyna mit aufbewahrte Beide hatten
augenſcheinlich ein Attentat auf den Großfürſten beabſichtigt
In einem Nachbarhauſe des Palais wurden Hausſuchungen
vorgenommen wobei eine Liſte von Hochwürdenträgern ge
funden wurde über die das Todesurteil verhängt worden
war Auf der Großen Morskaja wurde eine Dame verhaftet
die bei ihrer Feſtnahme auf den Schutzmann feuerte und ihn
leicht verwundete

mm

Provinzial Nachrichten
Brehna 20 Febr Feuer Heute morgen gegen

AAhr ertönten in unſerer Stadt Feuer Signale Es brannte
die Werkſtatt des Korbmachermeiſters Rößler hier Da das
Feuer aber bemerkt wurde konnte es von den Hausbe
wohnern allein gelöſcht werden die Feuerwehr brauchte nicht
in Tätigkeit zu treten

Eilenburg 20 Febr Vorortsverkehr Von
der Eiſenbahndirektion Halle iſt der ſtädtiſchen Verwaltung
zugeſagt worden vom nächſten Fahrplanwechſel an die Lokal
züge die bisher zwiſchen Taucha und Leipzig verkehren bis
Eilenburg auszudehnen Damit wäre auf 8 neue Zugver

rade aus Leipzig und 6 neue Züge nach Leipzig zu
chnen

Mühlhauſen 19 Februar Ein beſtialiſcher
Later Zu dem bereits geſtern gemeldeten Kindesmord
iſt noch nachzutragen Der Vater des Kindes der Fabrik
arbeiter Albin Heiliger ging nachdem er ſeinen Sohn er
mordet und in die Thomasquelle geworfen hatte ſeiner ge
wohnten Arbeit nach ohne daß er ſich durch große Aufregung
in Verdacht gebracht hätte Anfänglich verſuchte er den
ganzen Vorfall als einen Unfall hinzuſtellen der den Knaben
troffen hätte als er an der Quelle ſpielte Durch den
Fachverhalt iſt aber unzweifelhaft feſtgeſtellt worden daß
r Vater San Sohn mit einem ſcharfen Gegenſtand die

ghädelkno en des Hinterkopfes ne und die Leiche
Aann nahm und in eine der Abflußröhren der Thomasquelle

1907 r

ſteckte die eine lichte Weite von 50 Zentimeter haben Gegen
die Angabe des Mörders daß ein Unfall vorliegt ſpricht
außerdem die Tatſache daß in weitem Umkreiſe der Quelle
überhaupt keine Fußſpuren von Kindern vorhanden waren
ſondern nur ein Erwachſener war dort umhergegangen ganz
abgeſehen davon daß ein 3jähriges Kind unmöglich in den
erſten Morgenſtunden an der Stunde von der Stadt ent
fernten Quelle ſein kann Heiliger iſt erſt ſeit 14 Tagen ver
heiratet und zwar mit der Mutter des Knaben die ſeine
frühere Geliebte war Wie die Nachbarn des Ehepaares
ausſagen haben die Eltern das Kind faſt verhungern laſſen
und es in der unmenſchlichſten Weiſe gezüchtigt für die
kleinſten Unarten

S Apolda 20 Februar ine Wunderglocke
Die hieſige Glockengießerei Karl Friedrich Ulrich Jnhaber
Hofglockengießermeiſter Franz Schilling die allein 4493 große
Kirchenglocken hergeſtellt hat darunter zumeiſt Geläute von
Bedeutung iſt zurzeit in der Ausführung eines Werkes be
griffen das alles Vorhandene auf dieſem Gebiete an Um
fang und Schwierigkeit der Technik übertrifft Es betrifft
dies ein Glockenſpiel aus 37 Glocken beſtehend im
Geſamtgewicht von 17 326 Kilogramm Es iſt für die 1905
durch Feuer zerſtörte St Katharinenkirche in Danzig beſtellt
Es können mit dem Werk das durch elektriſchen Kraftantrieb
in Tätigkeit geſetzt wird alle Lieder geſpielt wer
den Der Turm der St Katharinenkirche der früher ein
von einem Holländer Meiſter gegoſſenes Glockenſpiel hatte
erhält jetzt ein Geläute aus 5 Glocken im Geſamtgewicht von
23 100 Kilogramm Sonach iſt dieſes Geläute zu den größten
in Deutſchland zu zählen Die zwei großen Glocken werden
beim Geſamtſpiel mit verwendet Unter anderen bedeu
tenden Geläuten die für deutſche Kirchen beſtimmt ſind
werden gegenwärtig hier hergeſtellt für die Domkirche in
Meißen 4 Glocken G B D mit 13600 Kilogramm
Glockengewicht oder mit Armatur und Glockenſtühlen 50 000
Kilogramm Geſamtgewicht für die Erlöſerkirche in Eſſen
an der Ruhr 3 Glocken As C Es mit 9700 Kilogramm
Glockengewicht für die große St Michaeliskirche in Ham
burg 10 Glocken mit 22 475 Kilogramm Glockengewicht
Unter den bereits früher von Schilling hergeſtellten großen
Geläuten ſind zu erwähnen die Glockenſpiele für die Peter
und Paul Kirche in Liegnitz Bruderkirche in Altenburg
Evangeliſche Kirche in Lehe Geeſtemünde

F Erfurt 20 Febr re Getriebe zerriſſen
Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete ſich am Mittwoch nach
mittag in der 5 Stunde in der Trommelfabrik zu Jlvers
gehofen Der in dem Raume für Klempner beſchäftigte
15jährige Lehrling Lutterodt Sohn der Witwe wurde
beim Auflegen eines Treibriemens von der Welle erfaßt
und ſolange herumgeſchleudert bis der linke Arm aus dem
Gelenk geriſſen wurde Der Arm wurde in einer Kiſte ge
funden Der Jüngling trug noch ſchwere Verletzungen am
Kopfe davon Zwei Aerzte behandelten den Bewußtloſen
und ließen ihn nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe fahren
Er wird nicht mit dem Leben davonkommen

Eiſenberg 20 Febr Erziehungsmethode
eines Stiefvaters Wegen ſchwerer Mißhandlung
an ſeinem 16jährigen Stiefſohn ſchwebt gegen den Molkerei
beſitzer Kirſch ein Strafverfahren Kirſch warf dem
Jungen einen Strick um den Hals und zog ihn dann im
Zimmer herum bis dem Jungen die Sinne vergingen Als
der Sohn wieder ins Bewußtſein zurückkehrte floh er aus

dem Hauſe ſeines Erziehers Die Anregung zu der ſchweren
a Ptigung gab ein Diebſtahl den der Junge begangen

jatte

88 Eiſenberg 20 Febr Pflichtwidrigkeiten
des Bürgermeiſter Jn der am Mittwoch abend
abgehaltenen Sitzung der Stadtverordneten in der in der
Hauptſache eine Reihe wirtſchaftlicher Fragen erledigt wur
den wurde am Schluſſe das Reſkript des Herzoglichen
Miniſtereriums über die Disziplinarunterſuchung
gegen unſern Bürgermeiſter bekannt gegeben
Während der Beratung und Beſchlußfaſſung über die Frage
ob die Angelegenheit in geheimer oder in öffentlicher Sitzung
behandelt werden ſollte verließen der Stadtverordnetenvor
ſteher und die Vertreter der Preſſe das Sitzungszimmer
Stadtverordnetenvorſteher Amtsgerichtsrat Wollmer er
klärte er werde deshalb nicht an der Beratung teilnehmen
damit es ausgeſchloſſen erſcheine er könne aus perſönlichen
Gründen in die Ausſprache eingreifen Die Disziplinar
unterſuchung iſt auf Anregung des Stadtverordnetenvor
ſtehers Wollmer eingeleitet worden der es für ſeine Pflicht
ehalten hatte auf verſchiedene Pflichtwidrigkeiten des
tadtoberhauptes hinzuweiſen Einſtimmig wurde be

ſchloſſen die Oeffentlichkeit nicht auszuſchlie
ßen Bravo Sodann wurde das umfangreiche Akten
ſtück zur öffentlichen Kenntnis gebracht in dem die fünf
Fälle von Pflichtwidrigkeiten in der Hauptſache
als wahr erachtet werden Das Miniſterium hat auf eine
Disziplinarſtrafe von 100 Markerkannt Be
züglich der Regreßpflicht behalten ſich die Stadtverordneten
weitere Entſchließungen vor

g Quedlinburg 20 Febr Die Jnfluenza iſt in
hieſiger Stadt in bedeutendem Grade verbreitet es befinden
ſich über 500 Perſonen in ärztlicher Behandlung

J Braunlage im Oberharz 20 Febr Das Winter
f e ſt der Ortsgruppe Braunlage findet am 22 bis 24 Febr
ſtatt Braunlage gilt mit Recht als beliebter Winterſport
platz Die ſportlichen Veranſtaltungen des in hoher Blüte
ſtehenden Skiklubs locken alljährlich eine große Zahl Sport
freunde nach hier Ein beſonderes Zugmittel iſt die in dieſem

S S
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Wir bitten unsere direkt importierten

Jahre neuangelegte Rodelbahn am Südhang des Wurmbergsgeworden die als die beſte ganz Mitteldeutſchlands gilt
Es iſt beabſichtigt dort ein Preisrodeln zu veranſtalten
Infolge der zentralen Lage von Braunlage iſt es denn möglich Schlittenpartien auf vor äglich ebahntentraßen in die herrliche Umgebung zu machen Eiehe auch

Jnſerat in heutiger Nummer

S Stedten bei Biſchleben 20 Febr Teures Hol
gab es am Dienstag in Stedten bei Biſchleben auf dem Graf
Kellerſchen Schloßgut Zur Auktion hatten ſich Jnduſtrielle
aus Arnſtadt Gotha Erfurt Weimar und den umliegenden
Ortſchaften eingefunden Preiſe deutſche Pappeln bis 40
Mk Eſchen bis 80 Mk Erlen bis 40 Mk für den Feſtmeter
Sonſt ſind die Preiſe um mindeſtens 10 auch 20 Mk gerin
ger Eine der deutſchen Pappeln koſtete 3891 Mk

Körbelitz 20 Febr Maſſenvergiftung von
Hunden Von den Jagdpächtern war auf der hieſigen
Feldmark zur Vernichtung des Raubzeuges Gift gelegt
worden Von dieſem fraßen etwa zehn Hunde und gingen
ein

4 Sondershauſen 20 Febr Dürerbund Geſtern
abend wurde von fünfzig Damen und Herren ein Ortsver
band des Deutſchen Dürerbundes gegründet Als Vorſitzen
der wurde Oberlehrer Müller gewählt Der Dürerbund
verfolgt die Kunſt dem Volke zugängig zu machen Heimat
ſchutz Verteilung guter Lektüre Gründung von Volksbüche
reien uſw

Bernburg 20 Febr Diebſtahl im Konſum
verein Jn der Filiale des hieſigen Konſumvereins auf
der Breiten Straße wurde in vergangener Nacht ein Ein
bruchsdiebſtahl verübt Die Diebe ſind durch den Nachbar
garten in das Grundſtück gelangt und haben aus einem
erbrochenen Pulte 205 Mark geſtohlen Die Spitzbuben ent
kamen unerkannt

Deſſau 19 Febr Der Beſtand an Polizei
hunden bei der Deſſauer Polizeiverwaltung iſt jetzt der
art reichlich daß verſchiedene Tiere als überzählig zum Ver
kauf ausgeboten werden

2 Jeßnitz 19 Febr Ein Opfer des Akkohoks
Der Arbeiter Hermann Schenkenberger der in der Nacht
zum 11 d M im Zuſtande hochgradigen Säuferwahnſinns
aus dem Fenſter ſeiner im erſten Stock gelegenen Wohnung

ſprang und um Hilfe rufend durch die Straßen irrte bis
er in polizeiliches Gewahrſam genommen wurde iſt im
Deſſauer Kreiskrankenhauſe geſtorben

S Rudolſtadt 20 Febr Die Steuerfreiheit
der Geiſtlichen und Lehrer Jn der geſtern abend
abgehaltenen Sitzung des Landtags wurde beſchloſſen von
nun an auch die Dienſteinkommen der Geiſtlichen und der
Volksſchullehrer zu den Kommunalſteuern heranzuziehen

9 Heyda bei Jlmenau 20 Febr Sie kommen
noch alle dran Der hieſige Ort gehörte bisher noch
zu den wenigen glücklichen Gemeinden in denen keine Ge
meindeſteuern erhoben werden Wegen des im vergangenen
Jahre zur Ausführung gekommenen Neubaues einer zweiten

chule und der Neugründung der zweiten Schulſtelle iſt es
jetzt aber nicht mehr möglich mit den laufenden Einnahmen

aus den Gemeindewaldungen auszukommen um alle Aus
gaben decken zu können Daher haben die Gemeindebehörden
beſchloſſen von dieſem Jahre an eine Gemeindeſteuer hier

einzuführen Vorerſt gedenkt man mit einem Steuerſatze
von 1 Proz auszukommen es ſollen alſo von 1 Mk Ein
kommen 1 Pfg Gemeindeſteuern erhoben werden

Leipzig 20 Februar Selbſtmord eines
Kaſſierers Heute nachmittag in der dritten Stunde
hat ſich der Kaſſierer und Prokuriſt der Leipziger Jm
mobilien geſellſchaft Schneider in ſeinem Ge
ſchäftszimmer erſchoſſen

Wurzen 20 Febr Wettin Bundesſchießen
Jn unſerer Stadt wird in dieſem Jahre vom 9 bis 16 Aug
das 8 Wettin Bundesſchießen ſtattfinden Die ſtädtiſchen
Behörden haben zum Garantiefonds bereits eine große
Summe bewilligt die Stiftung von wertvollen Ehrenpreiſen
iſt zugeſichert worden Um den Schützen reichliche Gelegen
heit zum Schießen zu geben ſind 27 Schießſtände in Ausſicht
genommen

d Otto SonneVerantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für das Feuilleton Otto Sonne für den lokalen Teil für
Provinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink
mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
Handelsteil Fritz Ranz für den Jnſeratenteil Max
Knefebeck Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Dass Hene sachen 97ase Wrhangen zughsen

c das hat die geſtrige Reichstagsſitzung wieder einmal be
wieſen der Reichtagsabgeordnete Mehlmeier hatte für ſeine
Fraktion die große Etatsrede übernommen er wacht am
Morgen ſtockheiſer auf und die Not war groß Er ſchickt

S um die Ecke und läßt eine Schachtel Fays ächte SodenerF d Mineral Paſtillen holen nimmt einen Teil ſofort in heißer
Milch nimmt den Reſt mit in die Sitzung na und wie

W er dann geredet hat das wiſſen Sie ja alle Die Rede
war eine politiſche Tat und die iſt erſt durch Fays ächteS d d r m rSodener möglich geworden Man kauft ſolche überall für

V 85 Pfennig pro Schachtel laſſe ſich aber keine Nachahmungen

r aufſchwatzen 1172r r adr a a r e 7
Souchong u Melange Tees
zu probieren und sich davon zu überzeugen dass dieselben von wunderbarem Aroma mit und ſein
im Geschmaelk sehr ergiebig und ausserordenslieh preiswert sind

Wir offerieren
Veiner sonehong III kg kgrein und gut schmeckend 40 75
Feiner sonehong II kg kg

fein mittelkräftig 80 95Weiner Sonohong T kg kg kgmilderu sehr angen Familientee 70 40 75
Sehr ſeiner sonehong O2 hocharamatisch mitd exquisite kg kg

Qua ität 360 90 g 8 02 Aflerfeisnster souehong O0oh kg kg gakgl kg Tee Spitzen von allen feineren u feinsten Sorten
v kaisersouchong 50 80 0 75 zusammen I kg 90 u I kg 60a 10 Feinster alter Teerum h Fl Fl 60

Fuglisehe Misehung
s kg sehr kräftig aromatisch u seht kg kg s kg s kg
40 ergiebig 70 40 75 9kg Russisehe lsehung kg kg kg e kg50 aromatisch mittelkräftig ergtebig 70 40 75 040
kg Misehumg Vucgezisit feiner Gesellschaftstee
40 sehr blumig hocharomatisch kg kg z kg s kg

mild angenehm und ergiebig 60 90 0550
t kg Knaiser Hisehruung e kg kg kg je kg59 vorz im Geschmack sehr ergiebig 50 80 50 75

Mochf alter Teerum I Fl e Fl
einer alter Arnae de Ratavia h Fl 50 I Fl 30
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Niederlagen Alfred Reubke Domdrogerie Mansfelderstr 66
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Oskar Klose
Spezialhaus feiner Delikatessen
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Siegwart Gentes I0 Uhr
Süssmilch sWalhalla Theater

I Morgen Sonnabend letztes Gastspiel

Siegwrarvt
Gentein selnem Skotsch 3832I Die Opernprobe a 2 Nonate im

Berliner Apollotheater
J wen le agewesenen lach Erfolg erzielt

Ausserdem und das andere eNick Carter neue Programm
Während des Gastspiels Stadtbahn e

Fahrscheine ungültig

Wimnterfest
verbunden mit

Shki Wettlaufen und Prris Rodeln
veranſtaltet vom

Ski Klub Braunlage von 1892
am 22 24 Februar

er koſtenfrei durch den Schriftführer Hrn Willy
J Langhagen Nennungen bis Sonnabend nachm 5 Uhr beim

Laufwart Hrn A G
00 Ab für Preisrodeln 00 3854

fallescheMaschinenfabri l kisongjesserei

Die Aktionäre der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei
zu Halle a d S werden hierdurch zu der auf

Mittwoch den 18 März d mittags 1 Uhr
im Hotel Stadt Hamburg hier anberaumten ordentlichen General
verſammlung eingeladen

Die Gegenſtände der Tagesordnung ſind
1 Geſchäftsbericht und Veſchlußfaſſung über Bilanz und

Gewinnverteilung für 1907
2 Erteilung der Entlaſtung für 1907
3 Wahl von Aufſichtsratsmitgliedern

Diejenigen Aktionäre welche ſich an den Abſtimmungen in dieſer
Generalverſammlung beteiligen wollen haben ihre Aktien nebſt
einem doppelten Nummerverzeichnis oder einen den Vorſchriften des
Wer unſerer r entſprechenden Depotſchein ſpäteſtens drei

erktage vor dem Verſammlungstage dieſen nicht mit gerechnet
bei der Geſellſchaft hier dem Halleſchen Bankverein von Kuliſch
Kaempf Co hier oder bei der Dresdner Bank in Berlin zu

hinterlegen 3870Halle a d den 20 Februar 1908Der Vorſitzende g5 Aufſichtsrates
Rledol

Bekanntmachung
Die Gewerken der Conſolidierten Halleſchen Pfännerſchaft laden

wir zur diesjährigen
ordentlichen Gewerkenverſammlung

auf Dienstag den 10 März 1908 mittags 12 rf n hote zur Stadt ffemburg in Halle 8 S W

e

ergebenſt ein

S der Beſchlußfaſſung werden ſein1 Bericht über die 7 der Geſchäfte über die Verwaltung den
Betrieb und die Reſultate des Vorjahres

Vorlage der Bilanz wie des Reviſionsberichtes pro 1907 Er
teilung der Entlaſtung an die Deputation und den Direktor
Feſtſetzung der zu verteilenden Ausbeute

3 Ergänzung der Deputation durch Wahl
4 Wahl zweier Reviſoren pro 1908

Wegen der Vertretung der Gewerken durch Bevollmächtigte
verweiſen wir auf 88 22 und 23 des Statuts wobei wir bemerken
daß die zur Legitimation dienenden Ausweiſe bis ſpäteſtens zum
2 März d Js zu Händen unſeres Generaldirektors Zell einge
reicht werden müſſen

Halle a den 19 Februar 1908
Die Deputation

der Conſolidierten Halleſchen Pfännerſchaft

Lehmann erzfeld NeubauerRuſche taude Schöppenthau
Beste ExistenzgründungFür Prov Sachſen n Thüringen iſt das Alleinvertriebsrecht ein pat

aukhaltungéarti els in Millionen abſetzbar von jeder Hausfrau ge
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